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Dokumentation der Auftaktveranstaltung zum 
Stadtentwicklungskonzept „Verkehr und Mobilität – KTV auf dem Weg“ 

vom 18.01.2025 
 

 

Ablauf der Veranstaltung 

Zeit Inhalte 

12:30-13:00 
Ankommen der Teilnehmenden 

› im Eingangsbereich Tafel mit aktivierenden Fragen zu Stärken, Schwächen 
und Hinweisen zu Verkehr und Mobilität in der KTV (analog zur am selben 
Tag startenden Online-Beteiligung) 

13:00-13:05 
Begrüßung durch die Senatorin für Stadtplanung, Bau, Klimaschutz und Mobilität, 
Dr. Ute Fischer-Gäde 
 

13:05-13:10 Begrüßung durch den Leiter des Amtes für Stadtentwicklung, Stadtplanung und 
Mobilität, Torsten Fischer (inkl. kurze Einleitung zum Projekt und dem Bezug zum 
Rahmenplan/den Hintergründen der Beauftragung des Verkehrs- und 
Mobilitätskonzepts für die KTV) 

13:10-13:15 Begrüßung durch den Vorsitzenden des Ortsbeirats der KTV Felix Winter 

13:10-13:45 
Präsentation (Ramboll): 

› Vorstellung des Bearbeitungsteams 

› Vorgehen, Inhalte und Ziele des Verkehrs- und Mobilitätskonzepts 

› Aktueller Bearbeitungsstand 

13:45-14:00 Rückfragen, Diskussion 

14:00-14:30 Pause 

14:30-15:00 
Präsentation (die raumplaner): 

› Vorstellung des begleitenden Partizipationsprozesse (die raumplaner) 

› Vorstellung des geplanten Mobilitätsrats KTV 

› Aufruf zur Bewerbung für den Mobilitätsrat KTV 

15:00-15:15 Rückfragen, Diskussion 

15:15-15:30 
Abschluss, Ausblick und Verabschiedung sowie Eröffnung der Online-Beteiligung 
durch Amtsleiter Torsten Fischer 

15:30-16:00 
Offener Ausklang und Zeit, sich für den Mobilitätsrat zu bewerben und Fragen zu 
stellen sowie, um sich an der Pinnwand zu beteiligen. 
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Abschrift der Moderationswände 

1. Verkehr und Mobilität in der KTV - Was gefällt Dir? 

 

 

Abb. 1: Foto Sammlung „Verkehr und Mobilität in der KTV – Was gefällt Dir?“ 

Quelle: die raumplaner 
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Mobilität und Verkehr: 

o „Vielfältigkeit der Fortbewegungsmöglichkeiten“ 

o „Verkehrstakt des ÖPNV   Tor“ 

o „Viel Tempo 30“ -> „Dadurch eig sehr fahrradfreundlich“ 

o „Einbahnstraßen dürfen mit dem Fahrrad in beide Richtungen genutzt werden“ 

o „Diese Fahrradparkplätze“ (Skizze von autoförmigen Fahrradständern) 

o „1,5m-Abstand-Schilder an der Hundertmännerbrücke“ 

o „Viel Tempo 30“ (Wiederholung) 

o „Die Sommerstraße“ (Mehrfachnennung) 

o „Alles/Vieles recht nah dran“ 

 

Sonstige: 

o „Viele kleine Geschäfte & Cafés“ 

o „Irish Pub“ 

o „Kultur Mittelpunkt“ 

o „Gepflegte Vorgärten“ 

o „Offenheit“ 

o „Lebendiger Stadtteil“ 
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2. Verkehr und Mobilität in der KTV - Was stört Dich? 

 

 

Quelle: die raumplaner 

Abb. 2: Foto Sammlung „Verkehr und Mobilität in der KTV – Was stört Dich?“ 
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Mobilität und Verkehr: 

o „Parkplatz- und autodominierte Situation“ (Mehrfachnennung) 

o „Kein Radwegeverkehrsnetz“ 

o „50er-Straßen ohne Radwege“ 

o „Radfahrer auf Gehweg Parkstraße → denken, es ist ein Radweg und missachten 
Vorfahrt“ 

o „Zustand der Straßen (hohe Bordsteinkante; Kopfsteinpflaster) macht Fahrradfahren 
unangenehm“ 

o  „Zu wenige Bügel für Fahrräder“ 

o „Fahrradfahren auf Gehweg ohne Rücksicht auf Fußgänger“ 

o „Schlecht erkennbare Gehweg-Übergänge werden zugeparkt, niemand handelt!“ 

o „Parkplatzmangel“ 

o „Fehlende Parkmöglichkeit HRO-Randgebiete als Ausweichmöglichkeit“ 

o „Künstliche Verknappung von Parkplätzen, mein Werkzeug kann ich nicht mit der 
Straßenbahn transportieren“ 

o „5-Minuten-Warnblinklicht-Parker“ 

o „Dauerparker, z.B. Wohnmobile etc.“ 

o „Zugeparkte Kreuzungen“ 

o „Park-Desaster → Schlecht erkennbare Gehweg-Übergänge werden zugeparkt, 
niemand handelt!“ (Wiederholung) 

o „Parksituation an Fußballtagen?“ 

o „Aufeinander-Loslassen aller Verkehrsteilnehmer:innen“ 

o „Fehlender Raum für sichere Wege (Kinder, Radfahrer:innen)“ 

o „Viele gefährliche Verkehrssituationen für Fußgänger:innen & Radfahrer:innen“ 

o  „Radfahrer, die auf dem Radweg in die falsche Richtung fahren bzw. keine Rücksicht 
auf Fußgänger:innen nehmen“ (Mehrfachnennung) 

o „Fehlende Zebrastreifen“ 

o  „Die Straße am Dobi ist gefährlich – viele Autos fahren falsch durch Einbahnstraße“ 

o „Ständiger Wasserlauf unter S-Bahnbrücke S-Parkstraße“ 

o „Mittelstreifen Ulmenstraße“ 

o „Fernwärmeanschluss super, aber warum alle zwei Wochen dieselbe Straße 
aufreißen?“ -> Baustellen 

o „Fehlende Spielstraßen“ 

o „Fehlende Barrierefreiheit“ 

o „(Zu) hohe Bordsteinkanten + Kopfsteinpflaster“ (Wiederholung) 
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Sonstige: 

o „Ungepflegte Vorgärten“ 

o „Gulli-Einläufe sind undicht. Wasser läuft nicht ab!“ 

o „Mülltonnen!“ 

o  „Müll, Dreck“  

o „Spermüll“ 

o „Glasscherben“ 

o „Hunde-Kot“ 

o „Graffitis“ (Mehrfachnennung) 

o „Party-Meile, Lärm bis in die Morgenstunden“ 

o „Fehlender Einbezug der Betroffenen (Mieter/Eigentümer)“ 

o „Bisheriges Kommunikationsverhalten in der Sommerstraße“ 

o „Fakten schaffen und erst dann Beteiligung“ 
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3. Deine Ideen und Verbesserungsvorschläge für den öffentlichen Raum in der KTV 

 

Quelle: die raumplaner 

Abb. 3: Foto Sammlung „Deine Ideen und Verbesserungsvorschläge für den öffentlichen Raum in der KTV“ - 1 
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Quelle: die raumplaner 

Abb. 4: Foto Sammlung „Deine Ideen und Verbesserungsvorschläge für den öffentlichen Raum in der KTV“ 
- 2 
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Quelle: die raumplaner 

Abb. 5: Foto Sammlung „Deine Ideen und Verbesserungsvorschläge für den öffentlichen Raum in der KTV“ – 
3 



10 
 

Mobilität und Verkehr: 

o „Höhere Taktung der S-Bahn zwischen 8:00 Uhr und 9:30 Uhr“ 

o „Ticketpreise senken“ 

o „keine Förderung des MIV, stattdessen 100 Bäume statt 100 Pkw“ 

o „Mehr Fahrradwege“ 

o „Begrünung von Flächen für Radwege“ 

o „Zusätzliche Ampel, um die B105 als Fußgänger zu queren (zwischen Friedrichstraße)“  

o „Angemessene Parkmöglichkeiten (vielleicht Parkhäuser ausreichend)“ 

o „Kein Parkhaus Ulmenmarkt“ 

o „Parkhaus Ulmenmarkt“ (Mehrfachnennung) 

o „Anwohnerparkausweise für die gesamte KTV“ 

o  „Konsequentes Durchsetzen der Regeln durch regelmäßige Kontrollen bei 
Falschparken“ 

o  „Pfeile o. Ä. an Kreuzungen →  kein Zuparken“ 

o „Autofreier Doberaner Platz“ 

o „Konsequentes Durchsetzen der Regeln durch regelmäßige Kontrollen bei 
Falschparken“ (Wiederholung) 

o „Pfeile o. Ä. an Kreuzungen → leichtere und sichere Querung“ 

o „Ampel weg (Margaretenstraße) + Installation von Bodenwelle um 
Geschwindigkeitsreduktion zu erzwingen“ 

o „Tempo 50 → 30 km/h; Tempo 30 → Schrittgeschwindigkeit“ 

o „Transportwege unterirdisch?“ 

o „Spielstraßen Projekte umsetzen + NeptunEKZ + Werftdreieck“ 

o „Mehr Barrierefreiheit“ 

o „Begrünung von Flächen für Radwege“ (Wiederholung) 

 

Sonstige: 

o Superblocks“ 

o „Mehr Bäume am Straßenrand, auch in der Margaretenstraße; Baumpatenschaften“ 
(Mehrfachnennung) 

o „Vorgartenprojekte: Förderungen – Wettbewerb „schönster Vorgarten“ 

o „Mehr Grün“ 

o „Entsiegelung von Flächen zur Wasseraufnahme und Begrünung (z.B. Mitte 
Ulmenstraße)“ (Mehrfachnennung) 

o „Öffentliche Toiletten!“ 
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o „Kindertoiletten/Wickeln“ 

o „Mehr Sauberkeit in der KTV“ 

o „Treffpunkte (Vermeidung nächtliche Ruhstörung)“ 

o „Raum für Begegnung – mehr Sommerstraße“ 

o „Open Air Kino“ 

o „Platz für Straßenkultur“ 

o „Wasserspielplätze etc.“ 

o „Spielmöglichkeiten für Kinder und Erwachsene“ 

o „Mehr Aufenthaltsräume“ 

o „Skaten“ 

o „Essen Trinken“ 

o „Jugendbar“ 

o „Alle Projekte sozial-psychologisch und philosophisch, d. h. dialektisch & elektrisch-
moralisch Denken“ 

o „Bedürfnisse Kinder & Jugendliche“ 

o „Markt mit umfassenden neuen Konzepten, keine reine „Parkplatzdiskussion“ 
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4. Auswertung Befragung „Mit welchem Verkehrsmittel bist Du heute hergekommen?“ 

  

Quelle: die raumplaner 

Abb. 6: Foto Befragung „Mit welchem Verkehrsmittel bist du heute hergekommen?“ 
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Verkehrsmittel Absolut Prozentual 

Bus/Bahn 4 Personen 4,35% 

Zu Fuß 54 Personen 58,7% 

Auto (selbst- oder 
mitgefahren) 

4 Personen 4,35% 

Fahrrad 29 Personen 31,5% 

Sonstiges 1 Person (Roller) 1,1% 

Gesamt 92 Personen 100% 
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5. Auswertung Befragung „Wie hat Ihnen die Veranstaltung gefallen?“ und „Werden Sie 
den Prozess weiterhin begleiten?“ 

 

Quelle: die raumplaner 

Abb. 7: Foto Befragung „Wie hat Ihnen die Veranstaltung gefallen?“ und „Werden sie den Prozess 
weiterhin begleiten?“ 



15 
 

 

Wie hat Ihnen die Veranstaltung gefallen? 

 Absolut Prozentual 

positiv 42 91,3% 

Neutral 4 8,7% 

negativ 0 0% 

Gesamt 46 Personen 100% 

 

 

Werden Sie den Prozess weiterhin begleiten? 

 Absolut Prozentual 

ja 43 100% 

nein 0 0% 

Gesamt 43 Personen 100% 
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Präsentation der Auftaktveranstaltung 
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